
Lernzirkel Arbeitsplatzgestaltung - Bildschirmarbeitsplatz 
Station 1 – Gesetzliche Grundlagen 
 
Welche gesetzlichen Grundlagen gelten für die Arbeitsplatzgestaltung und für Bild-
schirmarbeitsplätze? Ordnen Sie die Begriffe auf den Kärtchen den jeweiligen Be-
schreibungen zu. 
 
Gesetz Abkürzung Beschreibung 

Arbeitsschutz-
gesetz ArbSchG 

Gesetz über die Durchführung von Maßnahmen des Arbeitsschut-
zes zur Verbesserung der Sicherheit und des Gesundheitsschut-
zes der Beschäftigten bei der Arbeit 

Arbeitssicher-
heitsgesetz ASiG Gesetzliche Grundlage in Verbindung mit den 

Unfallverhütungsvorschriften (UVV) der Berufsgenossenschaften 

Gerätesicher-
heitsgesetz GSG 

Technische Arbeitsmittel dürfen nur in Verkehr gebracht wer-
den, wenn sie den sicherheitstechnischen Anforderungen ent-
sprechen und Leben und Gesundheit der Benutzer oder Dritter 
nicht gefährden. Die Berufsgenossenschaft kennzeichnet sicher-
heitstechnisch einwandfreie Arbeitsmittel mit einer Prüfbeschei-
nigung (Geprüfte Sicherheit – GS). 

Arbeitsstätten-
verordnung ArbStättV 

Der Arbeitgeber hat die Arbeitsstätte nach dieser Verordnung 
und den sonst geltenden Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvor-
schriften und nach den allgemein anerkannten sicherheitstechni-
schen, arbeitsmedizinischen und hygienischen Forderungen einzu-
richten und zu betreiben. 

Arbeitsstätten-
richtlinien ASR 

Diese Richtlinien enthalten die wichtigsten allgemein anerkannten 
sicherheitstechnischen, arbeitsmedizinischen und hygienischen 
Regeln sowie gesicherte arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse. 

DIN-Normen DIN 
Diese Bestimmungen sind verbindlich und sichern durch festge-
legte Standards das reibungslose Funktionieren von Abläufen und 
Gegenständen. Zuständig: Deutsches Institut für Normung 

Bildschirmar-
beitsverordnung BildscharbV Verordnung über Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Ar-

beit an Bildschirmgeräten 

 
Wann ist ein Arbeitsplatz ein Bildschirmarbeitsplatz? 

Ein Bildschirmarbeitsplatz ist ein Arbeitsplatz mit Bildschirmgerät, bei dem 
Arbeitsaufgabe mit und Arbeitszeit am Bildschirmgerät bestimmend für die gesamte 
Tätigkeit sind.  
 
Welche Pflichten muss der Arbeitgeber bei Bildschirmarbeitsplätzen erfüllen? 
 

 Ausstattung des Arbeitsplatzes nach den Vorschriften der BildscharbV 
 Durchführung einer Arbeitsplatzanalyse zur Vorbeugung von Gefährdungen und 

Belastungen 
 Unterweisung der Mitarbeiter im richtigen Verhalten und regelmäßige Kontrollen 

 
Name:    Datum:     Blatt-Nr. 

 



Lernzirkel Arbeitsplatzgestaltung - Bildschirmarbeitsplatz 
Station 2 – Rund um den Bildschirm 
 
Die dargestellten Zeichen auf dem Bildschirm müssen drei Voraussetzungen entspre-
chen: 
 
a) scharf    b) deutlich     c) ausreichend groß 
 
Laut Arbeitsmedizinern ist die Positiv-Darstellung die angenehmste Darstellung für das 
Auge. Dabei stehen 
 

 helle Zeichen auf dunklem Hintergrund   dunkle Zeichen auf hellem Hintergrund 
 
Bildschirme dürfen nicht  
 

 wackeln     blenden      flackern 
 
Das auf dem Bildschirm dargestellte Bild muss flimmerfrei sein. Das „Bildschirmflim-
mern“ ist von der Bildwiederholungsfrequenz abhängig. Welche Bildwiederholrate wird 
von Arbeitsmedizinern empfohlen? 
 

 80 – 100 Hz    40 – 75 Hz    90 – 110 Hz 
 
Der Bildschirm muss strahlungsarm sein. Das bedeutet, dass die Strahlung durch 
konstruktive Maßnahmen abgelenkt und nicht nach vorne an den Betrachter abgegeben 
werden. 
 
Der Bildschirm muss frei und leicht dreh- und neigbar sein. Eine entspannte Kopfhaltung 
wird erreicht, wenn die Blicklinie waagrecht leicht abgesenkt etwa 35 ° erreicht. 
 
Der Bildschirm sollte so aufgestellt werden, dass  
 

 das Raumlicht von der Seite kommt 
 der Bildschirm mit der Rückseite zum Fenster steht 
 der Bildschirm mit der Vorderseite zum Fenster steht 

 
Die Bildschirmgröße wird in Zoll gemessen. Folgender Blickabstand zum Monitor sollte 
eingehalten werden. 
 

 20 – 30 cm     45 – 80 cm    100 – 120 cm 
 
Vorteile Flachbildschirm: Bessere Bildqualität, bessere Wahl bei schlechten Augen, fast 
keine Reflexionen, geringerer Energie- und Platzbedarf 
Kaufkriterien Flachbildschirm: Leuchtkraft über 200 Candelas, Kontrastverhältnis 
mindestens 500 : 1, digitale Schnittstelle, fester Fuß, Achtung bei Hochglanzdisplays 
 
Name:    Datum:     Blatt-Nr. 



 

Lernzirkel Arbeitsplatzgestaltung - Bildschirmarbeitsplatz 
Station 3 – Tastatur, Vorlagenhalter, Fußstütze 
 
Tragen Sie mithilfe des Lehrbuches wesentliche Merkmale für die genannten Bestand-
teile eines Bildschirmarbeitsplatzes ein. 
 
Bestandteil Merkmale 

Tastatur 

 Vom Bildschirm getrennt und neigbar 

 Tastaturhöhe maximal 30 mm 

 Neigungswinkel der Tastatur maximal 15° 

 Tasten sollten griffig und rutschfest sein 

Vorlagenhalter 

 Stabil und verstellbar 

 Neigung zwischen 15° und 75° 

 Aufstellung auf gleicher Höhe wie der Bildschirm 

 Möglichst mit Lesehilfe ausgestattet 

Fußstütze 

 Gute Stand- und Rutschfestigkeit 

 Höhenverstellbarkeit 

 Einstellbarer Anstellwinkel 

 Bei Körpergröße unter 1,65 m üblich 

 
Station 4 – Bürodrehstuhl 
 
Ordnen Sie die Ziffern der Abbildung den Anforderungen an einen ergonomischen 
Bürodrehstuhl zu! 
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Lernzirkel Arbeitsplatzgestaltung - Bildschirmarbeitsplatz 
 
Station 5 – Arbeitstisch 
 
Welche Anforderungen muss ein genormter Arbeitstisch erfüllen? 
 
 
Höhe: 72 cm bei statischer Tischhöhe, möglichst höhenverstellbar 
 
 
Fläche: 160 x 80 cm, reflexionsarme Oberfläche 
 
 Möglichkeit der flexiblen Anordnung der Arbeitsmittel 

 Ausreichende Menge an Schubladen und Auszügen 

 Tischfläche sollte abgerundete Kanten haben 

 
 

Name:    Datum:     Blatt-Nr. 
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